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Vernehmlassung zur Teilrevision der gesetzlichen Bestimmungen zur Wareneinfuhr im 

Reiseverkehr 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Sie haben uns mit Schreiben vom 13. Juni 2013 den Entwurf zur Teilrevision der gesetzlichen 

Bestimmungen über die Wareneinfuhr im Reiseverkehr zur Vernehmlassung zugestellt. Wir 

nehmen wie folgt Stellung: 

 

Grundsätzlich begrüssen wir Vereinfachungen im grenzüberschreitenden Reiseverkehr. Wir 

betrachten aber den Zeitpunkt für Erleichterungen bei der Wareneinfuhr im Reiseverkehr als 

ungünstig. Aufgrund der aktuellen Euroschwäche leidet der Detailhandel im grenznahen Raum 

unter dem sogenannten Einkaufstourismus. Die vorgeschlagenen Vereinfachungen im Reisever-

kehr würden den Einkaufstourismus von der Schweiz ins Ausland noch zusätzlich fördern. Wir 

schlagen deshalb vor, mit der Teilrevision der gesetzlichen Bestimmungen zur Wareneinfuhr im 

Reiseverkehr abzuwarten, bis sich der Euro gegenüber dem Schweizer Franken wieder mass-

geblich erholt hat. Dabei gehen wir von einem Mindestkurs von 1.40 aus. 

 

Im Weiteren ist es uns ein Anliegen darauf hinzuweisen, dass eine Erhöhung der Freimengen für 

Zigaretten und gewisse alkoholische Getränke (v. a. Bier und Wein) gesundheitsschädlich sind. 

Sie stehen im Gegensatz zu den entsprechenden Präventionsmassnahmen. 

 

Für die Möglichkeit, eine Stellungnahme abgeben zu dürfen, bedanken wir uns bestens. 

 

 

Freundliche Grüsse 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Esther Gassler 

Frau Landammann 

sig. Andreas Eng 

Staatsschreiber 

 

 

Beilage: Ausgefüllter Fragebogen 
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